
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Hauptausschusses der Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Büchen am Montag, den 
26.06.2017; Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1, 21514 Büchen 

 

Beginn: 18:30 Uhr 
Ende: 19:50 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender 
Kwast, Andreas  

Gemeindevertreter 
Dust, Ansgar  
Koop, Carsten  
Lange, Wolf-Dieter  
Melsbach, Thorsten  
Rademacher, Wolfgang  

Pool-Vertretung 
Gast-Pieper, Petra ab Top 9) 
Lucks, Michael bis Top 9) 

Gleichstellungsbeauftragte 
Ewert, Kirsten  

Gäste 
Engelhard, Axel  
Philipp, Katja  

Verwaltung 
Möller, Uwe  

Schriftführerin 
Volkening, Tanja  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
Werner, Hartmut  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

4)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

5)  Berichtswesen 
 
 

 

6)  Bericht des Ausschussvorsitzenden 
 
 

 

7)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

8)  Vorschlag für einen stellv. Ausschussvorsitzenden für den Hauptausschuss 
 
 

 

9)  Eintrittspreise / Saisonkarte wegen verzögerter Eröffnung des Waldschwimmbades 
 
 

 

10)  Stellenplan zum 1. Nachtragshaushalt 2017 
 
 

 

11)  Öffentliches Erscheinungsbild der Gemeinde Büchen 
 
 

 

12)  Information zum Schließsystem am Bahnhof Büchen 
 
 

 

13)  Verwendung des Gemeindewappens 
 
 

 

14)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Kwast eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der Ausschuss beschlussfähig 
ist. Herr Werner ist für die heutige Sitzung entschuldigt.  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Herr Kwast beantragt, den Top 15) Personalangelegenheiten, 16) Vertragsange-
legenheiten und 17) Grundstücksangelegenheiten in nichtöffentlicher Sitzung zu 
beraten.  
 
Beschluss    
Der Hauptausschuss beschließt den Top 15) Personalangelegenheiten, 16) Ver-
tragsangelegenheiten und 17) Grundstücksangelegenheiten in nichtöffentlicher 
Sitzung zu beraten. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
3) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Herr Kwast gibt bekannt, dass in der letzten nichtöffentlichen Sitzung des Haupt-
ausschusses der Bürgermeister ermächtigt wurde, das ehemalige Feuerwehrge-
rätehaus Büchen-Dorf zu verkaufen.  
 
 

  
4) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Es liegen keine Einwände zur Niederschrift der letzten Sitzung vor.  
 
 

  
5) Berichtswesen 
  

Herr Möller ergänzt das vorliegende Berichtswesen um folgende Punkte: 
- Am 29.06. findet eine öffentliche Info-Veranstaltung zu den Baumaßnah-

men Bahnhofstraße/Ladestraße im Sitzungssaal statt. 
- Ab dem 17.07. werden die Parkflächen in der Ladestraße gesperrt. Auf 

Ausweichparkplätze wird hingewiesen. 



- Ab Juli wird der Busverkehr aus der Bahnhofstraße zurück in die Lauen-
burger Straße verlegt und die Ampelanlage abgebaut. 

- Die Straßenausbaubeitragssatzung geht nach Gesprächen mit Anliegern 
mit weiteren Änderungen zur Beratung in die Gemeindevertretung. 

- Die giftige Pflanze „Riesenbärenklau“ wird auf öffentlichen Flächen von 
den Mitarbeitern des Bauhofes fachgerecht in Schutzkleidung entfernt. 
Grundstückseigentümer mit Riesenbärenklau auf privatem Gelände wer-
den zur Entfernung der Pflanze aufgefordert, wenn sie eine Gefahr für an-
dere Personen darstellt. 

 
 
 
 

  
6) Bericht des Ausschussvorsitzenden 
  

Herr Kwast ergänzt, dass auch nach der Öffnung des Waldschwimmbades noch 
Restarbeiten am Außengelände anstehen.  
 
 

  
7) Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 

  
8) Vorschlag für einen stellv. Ausschussvorsitzenden für den Hauptausschuss 
  

Für den Hauptausschuss ist nach dem Wechsel des Vorsitzenden nun die Positi-
on des stellvertretenden Vorsitzenden neu zu besetzen. Herr Lange schlägt Herrn 
Melsbach vor.  
 
Beschluss    
Der Hauptausschuss schlägt der Gemeindevertretung Herrn Thorsten Melsbach 
zum stellvertretenden Vorsitzenden des Hauptausschusses vor. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
9) Eintrittspreise / Saisonkarte wegen verzögerter Eröffnung des Wald-

schwimmbades 
  

Herr Kwast trägt die Vorlage vor. 
Aufgrund der Verzögerung bei der Fertigstellung des Servicegebäudes und der 
damit verbundenen späteren Eröffnung des Waldschwimmbades, hat die Verwal-
tung vermehrt anfragen bekommen ob eine Erstattung auf bereits erworbene Sai-
sonkarten angedacht ist.  
 



Alle Fraktionen sprechen sich für eine Erstattung aus und diskutieren verschiede-
ne Möglichkeiten.  
 
Beschluss   
Der Hauptausschuss beschließt aufgrund der verspäteten Eröffnung in 2017, auf 
die  erworbenen Saisonkarte 2017, eine Erstattung in Höhe von 10% zu gewäh-
ren. Die Erstattung wird auf Antrag in 2017 ausgezahlt. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
10) Stellenplan zum 1. Nachtragshaushalt 2017 
  

Frau Volkening  berichtet, dass die meisten Änderungen aus der Einführung der 
neuen Entgeltordnung bzw. aus einer vorgenommenen Stellenbewertung resultie-
ren. 
 
Bei der lfd. Nr. 18  handelt es sich um eine Reinigungskraft in Teilzeit. Die neue 
Stelle ergibt sich aus dem Flächenzuwachs der Betriebsgebäude Wasserwerk 
und Klärwerk. Eine Einstellung erfolgt frühestens nach Fertigstellung der Be-
triebsgebäude.  
 
Beschluss  
Der Hauptausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Stellenplan zum 1. 
Nachtragshaushaltsplan 2017 zu beschließen.   
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
11) Öffentliches Erscheinungsbild der Gemeinde Büchen 
  

Bereits im letzten Hauptausschuss wurde über die Einführung eines neuen ein-
heitlichen Logos für die Gemeinde Büchen beraten. Im Ergebnis wurde die Bera-
tung zurück in die Fraktionen gestellt. 
Herr Lange und Frau Philipp halten nach wie vor die Einführung eines neuen Lo-
gos nicht für erforderlich und die Ausgaben hierfür zu hoch. 
Herr Melsbach erinnert an die Vielzahl von vorhandenen Logos innerhalb der 
Gemeinde, die durch das neue Logo ersetzt werden sollen um ein einheitliches 
Erscheinungsbild zu erzeugen. Auch Herr Rademacher und Herr Engelhard ver-
stehen unter dem Logo eine „Marke Büchen“ mit einem passenden Slogan, die 
unsere Gemeinde positiv bewerben soll.  
 
Beschluss  



Der Hauptausschuss beschließt, ein neues Logo für die Gemeinde Büchen pro-
fessionell durch einen Grafiker gestalten zu lassen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 2  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
12) Information zum Schließsystem am Bahnhof Büchen 
  

Herr Kwast stellt die Ergebnisse der Arbeitsgruppe Bahn  zum elektronischen 
Zugangssystem für die Sammelschließanlagen und den Schließfächern innerhalb 
und außerhalb der Sammelschließanlagen vor. 
 
Die Nutzer der Sammelschließanlage können, ohne zusätzliche Gebühren zu 
zahlen, ein Schließfach mittels RFID-Karte sowohl innerhalb als auch außerhalb 
der Sammelschließanlagen nutzen. Diese Karten sind im Bürgerservice der Ge-
meinde Büchen abzuholen. Da die Karten in der Anschaffung 10 €  kosten, wird 
dieser Betrag als Pfandsumme angenommen werden. Die Nutzbarkeit der Karten 
wird auf ein Jahr befristet. 
 
 
 

  
13) Verwendung des Gemeindewappens 
  

Herr Kwast erläutert, dass ein Antrag auf Nutzung des gemeindlichen Wappens 
auf einer privaten Visitenkarte vorliegt. Es wird zur Beratung das Antragsmuster 
den Ausschussmitgliedern zur Ansicht vorgelegt. Herr Kwast bestätigt, dass 
durch das Wappen die Visitenkarte einen amtlichen Anschein erhält. Die Ent-
scheidung des Bürgermeisters, eine solche Nutzung nicht zu genehmigen, wird 
von den Ausschussmitgliedern geteilt. Es besteht Einvernehmen darüber, dass 
der Bürgermeister auch weiterhin die Genehmigungen zur Nutzung des gemeind-
lichen Wappens in eigener Entscheidung trifft.  
 
 

  
14) Verschiedenes 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  



 Andreas Kwast Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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